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Amazon-Chef Jassy warnt: KI wird
Millionen Jobs gefährden!

Amazon-CEO Andy Jassy kündigt an, dass KI die
Unternehmensstruktur verändern und Mitarbeiterzahl

reduzieren könnte.

Roth, Deutschland - Im digitalen Zeitalter gibt es so einiges,
das die Arbeitswelt stark beeinflusst. Ein herausragendes Thema
momentan ist der Einsatz von Künstlicher Intelligenz (KI) und
wie er die Unternehmen verändert. Besonders spannend wird es
durch die neuesten Meldungen von Amazon CEO Andy Jassy. In
einem Memo an seine Mitarbeiter kündigte er an, dass der
Fortschritt in der KI dazu führen könnte, dass die Mitarbeiterzahl
in den nächsten Jahren „reduzieren“ wird. Jassy erklärt, dass
diese Änderungen auf „Effizienzgewinnen durch den
umfangreichen Einsatz von KI“ basieren werden. Wie genau
diese Veränderungen aussehen werden, bleibt allerdings unklar,
denn es wurden keine spezifischen Zahlen genannt, wie viele
Mitarbeiter betroffen sein könnten. Das berichtet The Verge.

https://www.theverge.com/news/688679/amazon-ceo-andy-jassy-ai-efficiency


Bereits zuvor hatte Jassy die transformative Kraft von
Generativer KI hervorgehoben. Diese neue Technologie wird als
Schlüssel angesehen, um sowohl Kunden als auch Unternehmen
enormen Nutzen zu bringen. Mit einem geplanten Investment
von fast 100 Milliarden Dollar in KI bis 2025 möchte Amazon
nicht nur die eigene Effizienz steigern, sondern auch an der
Spitze der Technologientwicklung bleiben. Jassy ermutigte die
Mitarbeiter, sich mit KI zu beschäftigen und sie aktiv in ihre
Arbeit zu integrieren. Er sieht in diesem Wissen die Zukunft des
Unternehmens und empfiehlt Workshops und Schulungen für ein
besseres Verständnis von KI. Auch andere bedeutende
Unternehmen wie Shopify und Duolingo haben ähnliche Ansätze
verfolgt, um ihre Belegschaften in das KI-Zeitalter zu führen, wie
Benzinga berichtet.

Die Auswirkungen von KI auf den
Arbeitsmarkt

Die Fortschritte in der KI haben nicht nur für Amazon, sondern
auch für den gesamten Arbeitsmarkt ein gewaltiges Potenzial.
Laut einer Analyse, die auf den Erkenntnissen der
Bundeszentrale für politische Bildung basiert, führen die KI und
die damit verbundenen Automatisierungen zu einer
grundlegenden Veränderung von Berufsbildern und Tätigkeiten.
Während einige Jobprofile verschwinden könnten, entstehen
andererseits neue Berufe und Kooperationsformen. Diese
Umstellung könnte jedoch auch negative Effekte mit sich
bringen, insbesondere die Befürchtung, dass zahlreiche
Arbeitsplätze verloren gehen. Dennoch besteht auch die
Hoffnung auf neue Tätigkeitsfelder, wie in der
Zusammenfassung auf bpb.de dargelegt ist.

Eine interessante Studie hat gezeigt, dass bis zu 47-56 % der
Arbeitsaufgaben potenziell von KI beeinflusst werden könnten,
insbesondere durch den Einsatz von Sprachmodellen wie
ChatGPT. Diese Technologie könnte den Zeitaufwand für viele
Tätigkeiten verringern und die Arbeitsqualität steigern.
Besonders Arbeitnehmer aus höheren Einkommensgruppen

https://www.benzinga.com/markets/tech/25/06/45982631/amazon-ceo-says-generative-ai-will-reduce-total-corporate-workforce
https://www.bpb.de/themen/arbeit/arbeitsmarktpolitik/522513/die-auswirkungen-von-kuenstlicher-intelligenz-auf-den-arbeitsmarkt/


sowie solche mit akademischem Hintergrund sind stark
betroffen. Die verschiedenen Branchen werden unterschiedlich
auf KI reagieren, und einige Berufe, die auf
zwischenmenschlicher Interaktion oder Kreativität basieren,
könnten weniger stark betroffen sein.

Abschließend wird klar, dass KI und ihre Implementierungen ein
zweischneidiges Schwert sind. Während Unternehmen durch den
Einsatz von KI die Effizienz steigern können, müssen gleichzeitig
auch die sozialen und wirtschaftlichen Folgen bedacht werden.
In Anbetracht dessen stellt sich die Frage, wie Politik und
Unternehmensführung in Zukunft auf diese Entwicklungen
reagieren werden, um einen ausgewogenen Weg für alle zu
finden.
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